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 Guten Tag, 

der CommTech Summit am 26.11. in Mainz ist ausverkauft – ein Beleg, dass 
Digitalisierung und KI als Gamechanger eine Priorität unserer Profession 
sind. Ein Trost für diejenigen, die nicht dabei sein können – die Keynotes und 
Plenarvorträge stehen im Nachgang zur Verfügung und über die Ergebnisse 

des CommTech Index Surveys berichten wir in einem Sondernewsletter, der 
am 27.11. erscheinen wird. 

In diesem Newsletter schreibt Marie Groß von der KfW über die 
Erfolgsfaktoren einer Datenkultur. Mit Britta Pesch von BG prevent sprechen 
wir über ihre praktischen Erfahrungen mit Predictive Communications. Dazu 
gibt es auch ein neues Impulspapier aus dem Cluster Strategie und 
Wirkungsmessung zum kostenlosen Download. Außerdem findet Ihr eine 
Terminübersicht des Themen-Clusters Organisation & Prozesse, das sich 
jetzt zu einem monatlichen Jourfixe trifft. Das gilt auch für für die 

Interessensgruppen IK sowie Data & Insight Experts. Meldet Euch an, wenn 
Ihr Euch beteiligen wollt. Natürlich haben wir wieder relevante Lesetipps für 
Euch und am 2. Dezember findet das letzte kostenlose Webinar in diesem 
Jahr zum Thema „Zukunft der KI-basierten Medienanalyse“ statt. 

Euer Leitungskreis der AG CommTech 

Thomas Mickeleit, Jörg Forthmann, Klaus Treichel, Annette Siragusano, 

Jacqueline Casini, Oliver Lönker, Christina Rettig, Christof Schmid, Richard 
Tigges, Andreas Rossbach, Markus Fuhrmann, Lena Wouters, Philipp End, 

Dr. Reimer Stobbe, Florian Müller, Clarissa Haller 

  
 

 

 

   

 

  

 

https://agcommtech.de/download-bereich/#1758533409142-ae5f83b7-c466
https://www.imwf.de/en/portfolio/webinars/#1761308194485-97e88bda-797c


 
 

Marie Groß 
  

 

Data Culture: 
Beyond the 
Buzzword 

 

 

Daten entwickeln sich zunehmend zu einer zentralen immateriellen 
Ressource in der Unternehmenskommunikation. Dennoch werden sie bislang 
häufig nicht konsequent für die Entscheidungsfindung genutzt – stattdessen 
dominieren Erfahrung und Intuition. Um dies zu verändern, braucht es ein 
Verständnis darüber, was eine datengetriebene Kultur ausmacht. Die 
Fähigkeit, datengetrieben zu arbeiten, steigert Effizienz und Effektivität in 
allen Phasen der strategischen Kommunikation und hilft, den Wertbeitrag der 
Unternehmenskommunikation sichtbarer zu machen. 

Marie Groß ist Referentin Datengetriebene Kommunikation bei der KfW. Wer 

tiefer in das Thema einsteigen möchte, sollte sich für ihre Breakout Session 
auf dem CommTech Summit anmelden. Im Fokus steht ein praxisnahes 

Framework, das technische Voraussetzungen, organisatorische Verankerung 
und vor allem den Faktor Mensch zusammenbringt. Ihr erhaltet konkrete 

Einblicke in typische Barrieren, zentrale Charakteristika und Erfolgsfaktoren 
sowie den strategischen Mehrwert einer datengetriebenen Kultur. 

 

 

Jetzt lesen  

  
 

 

 

   

 

  

 

  

Interview mit Britta 
Pesch 

  
 

Predictive 
Communications 

Intelligence – 
Kommunikation mit 

Blick nach vorn 
 

 

https://www.linkedin.com/in/marie-gro%C3%9F-353255214/
https://www.linkedin.com/company/kfw/
https://agcommtech.de/2025/11/04/data-culture-decoded-beyond-the-buzzword/


Wer in der Kommunikation arbeitet, blickt meist zurück: Welche Maßnahmen 
liefen gut, welche Themen haben gezündet, welche Botschaften wurden 
wahrgenommen? 
Predictive Communications Intelligence dreht diese Perspektive um. Sie 
nutzt Daten und KI-Modelle, um Trends, Themen und Resonanzmuster 
frühzeitig zu erkennen – also Kommunikation vorausschauend zu planen. Ziel 
ist es, Themen, Zielgruppen und Zeitpunkte optimal zu verbinden. 
Wie sich das in der Praxis anfühlt, erzählt Britta Pesch, Teamleiterin 
Kommunikation bei BG prevent, die mit ihrem Team und mit Unterstützung 
des IMWF und Predictores.AI ein solches System aufbaut. BG prevent ist 
Deutschlands größter überbetrieblicher Dienstleister für Arbeitsmedizin, 
Arbeitssicherheit und betriebliche Gesundheitsvorsorge. Das Unternehmen 
unterstützt über 210.000 Betriebe mit Präventionsmaßnahmen, um 
Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz zu fördern. 

AG CommTech: Britta, ihr habt bei BG prevent gerade einen kompletten 
Marken- und Strategieprozess hinter euch. Wie kam es dazu, jetzt auch in 
Predictive Communications Intelligence einzusteigen? 

Britta Pesch: Der Markenrelaunch war der Startpunkt, weil wir uns erst klar 
werden mussten, wer wir eigentlich sind und wofür wir stehen. Aus dem 
früheren „BAD“ wurde „BG prevent“ – und damit auch eine Identität, die klar 
sagt, was wir tun: Prävention gestalten. Wenn man das weiß, kann man auch 
gezielt messen und optimieren, wie Kommunikation wirkt. 
Da war der Schritt zu Predictive Intelligence logisch: Wir wollen nicht nur 
rückblickend verstehen, was funktioniert hat, sondern vorausschauen, welche 
Themen, Emotionen und Formate künftig relevant werden. 

 

 

Weiterlesen  

  
 

 

 

   

 

 
 

 

Neues Impulspapier 

Wie Kommunikationsabteilungen 
Predictive Communication Intelligence 
erfolgreich einführen 

Predictive Communication Intelligence (PCI) bezeichnet den 
datengesteuerten, vorausschauenden Einsatz von KI und Analytics in der 
Unternehmenskommunikation, um von rein reaktiver Kommunikationsarbeit 
zu einer proaktiven, evidenzbasierten Steuerung zu gelangen. Anders 
ausgedrückt: Anstatt Kommunikationsmaßnahmen nur im Nachhinein zu 
analysieren, ermöglicht PCI präzise Prognosen und Next-Best-Actions – 

automatisierte Handlungsempfehlungen – die 
Kommunikationsverantwortlichen helfen, schneller und fundierter zu 
entscheiden (Seebacher & Forthmann, 2025). Dieser Paradigmenwechsel hin 
zu vorausschauender Kommunikation schafft einen erheblichen strategischen 

Mehrwert für Unternehmen. Wie Kommunikationsabteilungen Predictive 
Communication Intelligence erfolgreich ein führen können – plus ein Tipp für 

https://www.linkedin.com/in/britta-pesch-029598225/
https://www.linkedin.com/company/bgprevent/
https://agcommtech.de/2025/11/04/interview-werkstattbericht-predictive-communications-intelligence-britta-pesch-bg-prevent/


eine wirkungsvolle Abkürzung – liefert ein neues Impulspapier der AG 
CommTech, das Ihr hier findet: 

Jetzt downloaden  

  
 

 

 

Studienzusammenfassung 

KI-Podcast 
 

 

Bild KI-generiert 
 

 

Auf Basis der vergangenen AG CommTech-Studie "Künftige Rollen und 
Kompetenzen in der Kommunikationsprofession im Wandel der 

Digitalisierung", die im Rahmen der Summer School 2025 vorgestellt wurde, 
haben wir mit Hilfe von NotebookLM einen kurzen Erklärpodcast generiert. Er 
fasst die wichtigsten Ergebnisse kompakt zusammen und macht die Studie 
auf neue Weise erlebbar. 

Da es sich um ein KI-Experiment handelt, lassen sich kleinere sprachliche 
Unschärfen und ein etwas abruptes Ende nicht ganz vermeiden. Wir waren 
aber positiv überrascht vom Ergebnis. Hört gern rein und gebt uns Feedback, 
ob euch die Audio-Zusammenfassung weitergeholfen hat! 

Jetzt anhören  

  
 

 

 

Buchempfehlung 

Predictice Communication Intelligence 
 

 

Reaktive PR war gestern – ab 2025 wird datengetriebene 
Voraussicht zum Muss! Predictive Communication 
Intelligence von Uwe Seebacher und Jörg Forthmann 

zeigt pointiert, wie KI und Big Data die 
Kommunikationsarbeit revolutionieren. Statt im 
Nachhinein Reports zu wälzen, setzen Spitzen-
Kommunikator*innen jetzt auf präzise Echtzeit-Prognosen 
und automatisierte Handlungsempfehlungen. Ob 
Krisenradar, Trendprognose oder Next-Best-Action – PCI 
macht Unternehmenskommunikation agiler, treffsicherer 
und wirkungsvoller. Die Autoren untermauern mit 
praxisnahen Beispielen und Checklisten, warum diese 
Fähigkeit kein Nice-to-have, sondern ab sofort ein echtes 

Must-have für jede Kommunikationsabteilung ist. Wer 
seine PR-Strategie zukunftsfähig aufstellen will, findet in 
diesem Essential einen kompakten Fahrplan, um 

Kommunikation mit KI-Power vorausdenkend zu steuern 
– empfehlenswerte Lektüre für alle, die in der 

  

https://agcommtech.de/download-bereich/#1758533409142-ae5f83b7-c466
https://agcommtech.de/download-bereich/


Kommunikationsbranche den nächsten Schritt gehen 
wollen. 

 

 

Hier geht es zum Buch  

  
 

News aus dem Cluster Technologie 

Sprintgruppe Agentic AI 

Die Sprintgruppe im Cluster Technologie macht gute Fortschritte – die 

Veröffentlichung des Whitepapers "Agentic AI" soll bis ca. Ende Januar 2026 
erfolgen. 

Jetzt wurden drei themenspezifische Breakout-Gruppen gebildet. Die 
Mitwirkung in mehreren Gruppen ist möglich. Die Breakout-Gruppen finden 
zusätzlich zum regulären Sprintgruppen-Meeting statt. Vom Umfang her sind 
1-2 Sessions pro Breakoutgruppe geplant.  

Folgende Themen stehen zur Auswahl: 

• Framework für AI Agent Einführung 
• Agent-augmented Komms-Teams und ihre Rollen 
• Use Case: Reifegradmodell als Anwendungsfall für Agentic AI 

Workflows 

Die regulären JF-Termine der Initiative sind am 12.11. und 8.12. um jeweils 
17 Uhr. 

Jetzt mitmachen  

  
 

 

 

News aus der Interessengruppe Data & 
Insights Experts 

Let's talk about GAIO 
Aferdita Kastrati, verantwortlich für Data & AI in der Kommunikation bei 
Merck, präsentierte in der Interessensgruppe „Data and Insights Experts“ der 
AG CommTech einen Impulsvortrag, in dem sie die Ergebnisse ihrer 
Fallstudie zum Thema GAIO vorstellte. 

Generative AI Optimization (GAIO) ist ein neues und spannendes Feld, das 
sich mit der Optimierung von Inhalten für generative KI-Systeme wie 
Chatbots und AI-Suchmaschinen beschäftigt. Während traditionelle 
Suchmaschinenoptimierung (SEO) weiterhin relevant bleibt, erfordert GAIO 
eine Anpassung der Strategien, um die Sichtbarkeit in KI-generierten 
Antworten zu maximieren. 

Ergebnisse aus Feldstudien von Merck 

https://link.springer.com/book/10.1007/978-3-658-49624-1
mailto:info@agcommtech.de?subject=Sprintgruppe%20Agentic%20AI&body=Ich%20m%C3%B6chte%20zu%20den%20Meetings%20der%20Sprintgruppe%20AI%20eingeladen%20werden.%0A%0AName%20%0AFunktion%0AUnternehmen


Merck führte eine zweimonatige Feldstudie durch, bei der 100 spezifische 
Prompts täglich an verschiedene KI-Systeme wie ChatGPT, Gemini, 
Perplexity gesendet wurden. Die Ergebnisse zeigten: 

• Unterschiede in der Sichtbarkeit je nach Plattform. Die Notwendigkeit, 
Inhalte für verschiedene KI-Systeme individuell zu optimieren. 

• Die Unternehmenswebsite bleibt eine wichtige Quelle für LLMs. Es 
wird jedoch erwartet, dass der Nutzerverkehr im Laufe der Zeit 
abnimmt, da Nutzer zunehmend direkt über KI-Chatbots Antworten 
erhalten. Traditionelle Metriken wie Seitenaufrufe verlieren dadurch an 
Bedeutung, da KI-Systeme Inhalte direkt nutzen, ohne dass Nutzer 
die Website besuchen. 

• Inhalte müssen klar strukturiert und maschinenlesbar sein, z. B. durch 
FAQs, prägnante Aussagen und semantisches HTML. 

• KI-Systeme bevorzugen Inhalte mit klarer Autorenschaft, 
verifizierbaren Quellen und konsistenter Botschaft. 

GAIO ist ein vielversprechendes, aber noch junges Feld ohne etablierte 
Benchmarks. Es bietet jedoch enorme Chancen, die Sichtbarkeit und den 
Einfluss von Unternehmen in der Welt der generativen KI zu steigern. Die 

Anpassung von Inhalten und Strategien ist entscheidend, um in diesem 
neuen Umfeld erfolgreich zu sein. 

Gute Kommunikation muss für Zielgruppen, Suchmaschinen und KI 

gleichermaßen geeignet sein. 

Weiterführende Informationen 

Für weitere Einblicke in die KI-Welt von Merck besucht gerne das kommende 

Excellence Forum, das am 11. und 12. November in Darmstadt stattfindet:  

Jetzt anmelden  

Am 26. November spricht Aferdita auch auf dem CommTech 
Summit. Ihre Breakout-Session: „From Prompt to People: KI-Kompetenz 
als Treiber der Transformation“ solltet ihr nicht verpassen. 

  
 

Nächste Termine der Interessengruppen 

Data & Insights Experts 

Hier sind die nächsten Termine und Themen, mit denen sich die 
Interessensgruppe Data & Insights Experts unter Leitung von Florian Müller 
(Audi) in den kommenden Monaten befassen wird. 

• 03.12., 16 Uhr | International Impulse by Kyle Mason (Head of 
External Monitoring, Shell) 

• 28.01., 16 Uhr | Communication Measurement bei META (Moritz 
Povel, META) 

• 25.02., 15 Uhr | Auch Datenanalyse mit KI ist Arbeit (Kai Fetzer, 
Bosch) 

Jetzt anmelden  

  
 

 

 

https://www.imwf.de/excellence-forum-fachtag/#1733739193930-9078a057-2351
mailto:info@agcommtech.de?body=Hallo,%20ich%20m%C3%B6chte%20gerne%20zu%20den%20Meetings%20der%20Interessensgruppe%20Data%20%26%20Insights%20Experts%20eingeladen%20werden.%20%0A%0AName%20%0AFunktion%20%0AUnternehmen&subject=Anmeldung%20zur%20Interessengruppe%20Data%20%26%20Insights%20Experts


CvDs 

Hier sind die nächsten Termine und Themen, mit denen sich die 
Interessensgruppe CvDs unter Leitung von Nikola Gardeweg (SwissLife) in 
den kommenden Monaten befassen wird. Die Meetings finden jeweils um 
17:00 Uhr statt. 

• 12.11. | Onboarding neuer Kolleginnen und Kollegen im Newsroom 
• 10.12. | Dashboards: Wie erstellen und etablieren wir zentrale 

Messinstrumente im Newsroom? 

Jetzt anmelden  

  
 

 

 

Interne Kommunikation 

Hier sind die nächsten Termine und Themen, mit denen sich die 
Interessensgruppe Interne Kommunikation unter Leitung von Markus 
Fuhrmann (Universal Investment) in den kommenden Monaten befassen wird. 
Die Meetings finden jeweils von 14 Uhr bis 15 Uhr statt. 

• 28.11. | Strategische Interne Kommunikation als Hebel der 
Transformation 

• 12.12. | ROI & Messbarkeit der Internen Kommunikation – Beyond 
Klicks & Views (inkl. KI-Perspektive) 

• 30.01. | Zielgruppengerechte Kanal- & Contentstrategie – Weg von 
der Gießkanne 

• 27.02. | Enablement der Führungskräfte als Schlüsselrolle in der 
Internen Kommunikation 

• 27.03. | Mitarbeiterbindung & erlebnisorientierte Formate – Interne 

Kommunikation, die verbindet / Weihnachtsfeier 2.0 

Jetzt anmelden  

  
 

 

 

Nächste Termine der Cluster 

Organisation & Prozesse 

Wie sieht eine zukunftsfähige Organisation in der Kommunikation aus? Mit 
dieser Frage setzt sich das Themencluster „Organisation & Prozesse“ der 

AG CommTech auseinander. Mit dem Ziel, eine echte digitale 
Transformation und einen messbaren Mehrwert für Unternehmen zu 
schaffen. Im Jour Fixe werdet ihr regelmäßig auf dem Laufenden gehalten. 
Die nächsten Termine sind: 

• 19.11., 17-18 Uhr | Impulsvortrag von Christopher Storck (Professor 
of Strategy and Communication Management Quadriga Universität 
Berlin) 

• 17.12., 17-18 Uhr | Vorstellung des AG Comm Tech Index Reports 
2025 

mailto:info@agcommtech.de?body=Hallo,%20ich%20m%C3%B6chte%20gerne%20zu%20den%20Meetings%20der%20Interessensgruppe%20CvDs%20eingeladen%20werden.%20%0A%0AName%20%0AFunktion%20%0AUnternehmen&subject=Anmeldung%20zur%20Interessengruppe%20CvDs
mailto:info@agcommtech.de?body=Hallo,%20ich%20m%C3%B6chte%20gerne%20zu%20den%20Meetings%20der%20Interessensgruppe%20IK%20eingeladen%20werden.%20%0A%0AName%20%0AFunktion%20%0AUnternehmen&subject=Anmeldung%20zur%20Interessengruppe%20IK


Jetzt anmelden  

  
 

 

 

   

 

   

 

  

 

  

The ROI of AI 2025 
How agents are unlocking the 
next wave of AI-driven 
business value 

Google Cloud 
 

 

Die Studie The ROI of AI 2025 von Google Cloud liefert aktuelle Daten zum 
Return on Investment von künstlicher Intelligenz in internationalen 
Großunternehmen. Grundlage der Ergebnisse ist eine Befragung von 3.466 
Führungskräften aus 17 Ländern, darunter auch Deutschland. 

Verzeichnet wird zunächst ein deutlicher Shift von KI-Tools, die lediglich 
unterstützen, zu prduktiven KI-Agenten, also “systems that combine the 
intelligence of advanced AI models with access to tools, so they can take 
actions on your behalf and under your control” (Google Cloud, S.2). 52 
Prozent der befragten Organisationen setzen bereits solche Agenten ein. Von 

den Unternehmen, die frühzeitig investiert haben, berichten 88 Prozent von 
signifikanten Vorteilen. Diese frühen Anwender berichten eher von einem 
positiven ROI bei allen branchenübergreifenden agentischen KI-
Anwendungsfällen. Besonders stark profitieren die Bereiche Marketing, 
Kundensupport und interne Informationsarbeit. Dort werden KI-Agenten 

eingesetzt, um Inhalte zu erstellen, Interaktionen zu analysieren und 
Mitarbeitende für strategischere Aufgaben zu freizustellen. 

 

Google Cloud (2025). The ROI of AI 2025, S. 3 
 

 

Entscheidend für den Erfolg sind laut Befragung klare 

Managementstrukturen, definierte Leitlinien und eine zentrale Verantwortung 

mailto:info@agcommtech.de?body=Hallo,%20ich%20m%C3%B6chte%20gern%20zu%20den%20Terminen%20des%20Clusters%20Organisation%20%26%20Prozesse%20eingeladen%20werden.%0A%0AName%20%0AFunktion%20%0AUnternehmen&subject=Anmeldung%20Termine%20Organisation%20%26%20Prozesse


auf C-Level-Ebene, die sicherstellt, dass die KI-Strategie mit den 
Unternehmenszielen übereinstimmt. 

Als größte Herausforderungen nennen die Befragten den hohen 
Integrationsaufwand, die Sicherstellung von Datensouveränität und die 
interne Qualifizierung. Insgesamt verdeutlicht der Report, dass der messbare 
Nutzen von KI dort entsteht, wo Kommunikation und Technologie eng 
aufeinander abgestimmt sind. Am Ende enthält die Studie eine praktische 
Checkliste, die Unternehmen dabei unterstützen soll, ihren ROI mit KI gezielt 
zu steigern.  

Zum Lesetipp  

  
 

 

 

  

Generative AI and 
News Report 2025:   
How People Think About AI’s 
Role in  
Journalism and Society 

Reuters Institute 
 

 

Der Generative AI and News Report 2025 von Felix Simon, Rasmus Kleis 
Nielsen und Richard Fletcher untersucht die Einstellungen und 
Nutzungsgewohnheiten gegenüber generativer künstlicher Intelligenz im 
journalistischen Umfeld. Befragt wurden mehr als 12.000 Personen in 
Argentinien, Dänemark, Frankreich, Japan, dem Vereinigten Königreich und 
den Vereinigten Staaten. Neben den Einstellungen wird beleuchtet, wie 
Menschen generative KI in ihrem Alltag nutzen und wie sie ihren Einfluss auf 

verschiedene Lebensbereiche einschätzen. 

Im Gegensatz zum letzten Jahr, zeigen die Ergebnisse, dass die Nutzung 
sich deutlich erhöht hat und, dass generative KI bereits fest im 
Informationsverhalten vieler Menschen verankert ist. 61 Prozent der 

Befragten haben entsprechende Tools ausprobiert, 34 Prozent nutzen sie 
sogar wöchentlich. ChatGPT wird dabei als vertrauenswürdigste Plattform 
wahrgenommen. Etwa die Hälfte der Befragten geht davon aus, dass 
Nachrichtenredaktionen generative KI bereits in der täglichen Arbeit 
einsetzen. Trotzdem bevorzugen 62 Prozent journalistische Inhalte, die 

ausschließlich von Menschen erstellt wurden. 43 Prozent fühlen sich wohl mit 
journalistischen Inhalten, die von Menschen gemacht werden, die sich von KI 
helfen lassen, während nur zwölf Prozent vollständig KI-generierte 
Nachrichten befürworten. 

https://agcommtech.de/2025/11/04/the-roi-of-ai-2025/


 

Simon, Nielsen & Fletcher (2025). Generative AI and News Report 2025. S. 44 

Bei der Einschätzung, wie generative KI Interaktionen mit verschiedenen 
Bereichen des öffentlichen Lebens verbessern könnte, zeigt sich ein geteiltes 
Stimmungsbild. Viele Menschen erwarten positive Effekte in Bereichen wie 
Gesundheit, Wissenschaft und Suchmaschinen. Pessimistischer sind die 
Erwartungen gegenüber Nachrichtenmedien, Regierungen sowie politischen 
Parteien. Insgesamt sind die persönlichen Erwartungen an KI häufig positiver 
als die Einschätzungen ihres gesellschaftlichen Einflusses. Viele glauben, 
dass KI das eigene Leben erleichtern kann, äußern jedoch Zweifel daran, ob 
sie der Gesamtgesellschaft guttut. 

Allgemein scheinen viele Menschen noch nicht gefestigt in ihrem Vertrauen 

oder Misstrauen in generative KI-Systeme. Dies zeigt sich besonders bei dem 
identifizierten Comfort-Gap bei KI-produzierten Nachrichten. Für 
Kommunikations- und Medienabteilungen ist die Studie daher besonders 
relevant, da sie verdeutlicht, dass sich Einstellungen zu Transparenz, 
Verantwortlichkeit und dem Einsatz von KI sich noch im Wandel befinden. 

Zum Lesetipp  

  
 

 

 

   

 

 
 

 

Webinar 

Die Zukunft der KI-basierten 
Medienanalyse – wo die Reise hingeht & 
wo Du heute stehst 

https://agcommtech.de/2025/11/04/generative-ai-and-news-report-2025-how-people-think-about-ais-role-in-journalism-and-society/


 

Wer niedrig hängende Früchte beim Einsatz von KI in der Kommunikation 
sucht, kommt an der Medienanalyse nicht vorbei. Hier liegen alle Instrumente 
und Tools auf dem Tisch – und müssen nur noch eingesetzt werden. 
Dadurch können Kommunikatoren sehr schnell zwei Ziele erreichen: Sie 
optimieren ihre Kommunikationsarbeit erheblich, und sie sind wesentlich 
besser in der Lage, ihre Erfolge zu belegen. Doch es gibt einen weiteren 
entscheidenden Vorteil: Mit den KI-aufbereiteten Medienanalysen stehen 
Kommunikationsabteilungen die Daten zu Verfügung, die sie an anderer 
Stelle für den KI-Einsatz – wie zum Beispiel bei optimierter Texterstellung, 
Distribution etc. – dringend benötigen. Doch was ist heute überhaupt möglich 
mit der KI-basierten Medienanalyse? Wo steht Ihr? Und wie könnt Ihr Quick 
Wins generieren? Antworten auf diese Fragen liefert Euch das kostenfreie 
Webinar der AG CommTech am 2. Dezember von 10:00 bis 11:00 Uhr. Mit 
dabei sind: 

• N. N., Praxisreferent 
• Thomas Mickeleit, vormals Kommunikationschef bei Microsoft 

Deutschland und Pionier in der digitalen Kommunikation, 
• Jörg Forthmann, Geschäftsführer des IMWF. 

Jetzt anmelden  

  
 

 

 

   

 

   

 

 

  

 

Aktuelles Angebot der CommTech 
Academy 

 

 

https://www.imwf.de/portfolio/webinare/


Mit ihrem Angebot richtet sich die Academy in Kooperation mit Media 
Workshop spezifisch an Führungskräfte, Kommunikator*innen, PR-
Praktiker*innen und Agenturmitarbeitende. Das Ziel der einzelnen Formate ist 
die direkte Anwendbarkeit in der Praxis und vernetztes CommTech-Wissen 
auf dem neuesten Stand. 

 

 

• Performance Communications – Was die Kommunikation von 
Marketing und Management lernen kann | Jens Christmann | 12. 
November 2025 | 4. Dezember 2025 | 27. Februar 2026 | 12. Juni 
2026 | 23. Oktober 2026 | 10. Dezember 2026 | 08:30 – 12:30 Uhr 

• Analytics Engineering in der Kommunikation | Patrick Götz | 12. 
November 2025 | 11. Februar 2026 | 8. April 2026 | 5. August 2026 | 
7. Oktober 2026 | 09:00 – 13:00 Uhr 

• Endlich den Erfolg der Kommunikation stichhaltig nachweisen 
und die operative Kommunikationsarbeit optimieren | Jörg 
Forthmann | 2. Dezember 2025 | 19. Februar 2026 | 4. Juni 2026 | 10. 
September 2026 | 5. November 2026 | 10:00 – 16:00 Uhr 

• Erfolgssteuerung von Kommunikation | Dr. Reimer Stobbe | 9. 

Dezember 2025 | 19. März 2026 | 25. Juni 2026 | 6. August 2026 | 10. 
Dezember 2026 | 09:00 – 13:00 Uhr 

• Wie lässt sich eine Stakeholder Journey sinnvoll aufbauen? | 
Klaus Treichel | 16. Januar 2026 | 27. Februar 2026 | 20. März 2026 

|10:00 – 13:00 Uhr 
• Krisenkommunikation mit KI: Von Früherkennung bis digitale 

Helfer | Christian Albrecht | 2. Februar 2026 | 4. Mai 2026 | 9. 
November 2026 | 09:00 – 14:00 Uhr 

• Kommunikation strategisch steuern und bewerten – Mehrwert 

nachweisen | Dr. Reimer Stobbe | 15. März 2026 | 23. Juni 2026 | 4. 
August 2026 | 8. Dezember 2026 | 09:00 – 13:00 Uhr 

• AR, VR und Mixed Reality in der Unternehmenskommunikation | 
Christof Schmid | Termine auf Anfrage | 10:00 – 12:00 Uhr 

• Bildgenerierung mit KI in der Unternehmenskommunikation | 
Christof Schmid | Termine auf Anfrage | 10:00 – 12:00 Uhr 

• Digital Newsroom | Thomas Mickeleit | Inhouse-Termine auf Anfrage 

• Eigene KI-Assistenten in ChatGPT erstellen | Kerstin Heß | 
Termine auf Anfrage 

• Einsatz leistungsstarker Kommunikations-Tools | Christian 
Albrecht | Termine auf Anfrage 

• GAIO (Generative Artificial Intelligence Optimization) | Belal 
Kayumi | Termine auf Anfrage 

• KI-Agenten entwickeln | Amar Hekalo | Termine auf Anfrage 

• Multimediale Anwendungsfelder von KI | Sofia Menninger | 
Termine auf Anfrage 

• Professionelles Prompting für PR-Professionals | Tobias 
Bindhammer | Termine auf Anfrage 

• Prompting für Einsteiger | Christina Rettig | Inhouse-Termine auf 

Anfrage 
• Zukunft führen - Wie KI die Kommunikation, Kultur und Strategie 

verändert | Matthias Biebl | Termine auf Anfrage 

Jetzt buchen  

  
 

 

 

   

 

https://agcommtech.de/commtech-academy/


 

 Themencluster Organisation & Prozesse 
 

 

Christina Rettig 

christina.rettig@schott.com 

Oliver Lönker 

oliver.loenker@siemens-healthineers.com 

Philipp End 

pend@munichre.com 

Thomas Mickeleit 

thomas.mickeleit@agcommtech.de 

Klaus Treichel 

klaus@treichel-kom.de 

  
 

 Themencluster Technologie 

Richard Tigges 

richard.tigges@audi.de 

Christof Schmid 

cschmid@christofschmid.com 

Lena Wouters 

lena.wouters@koerber.com 
 

 

  
 

 Themencluster Strategie & Wirkungsmessung 

Jörg Forthmann 

joerg.forthmann@faktenkontor.de 

Dr. Reimer Stobbe 

reimerstobbe@outlook.de 

  
 

 Themencluster Mensch & Kultur 

Annette Siragusano 

annette.siragusano@ottogroup.com 

Jacqueline Casini 

jacqueline@mtu-solutions.com 

Lena Wouters 

lena.wouters@koerber.com 

Florian Müller 

florian2.mueller@audi.de 

  
 

 Interessensgruppe Interne Kommunikation 

Markus Fuhrmann 

markus.fuhrmann@universal-investment.com 
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Nikola Gardeweg 

nikola.gardeweg@swisslife.de 

  
 

 Interessensgruppe Data & Insights Experts 

Florian Müller 

florian2.mueller@audi.de 
 

 

LinkedIn-Gruppe AG CommTech 
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